
Protokoll 
der 

9. Mitgliederversammlung 
der 

Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Prävention (ADP) e.V. 
am 

11. Februar 2004 von 14:45 bis 15:30 Uhr 
 
 
 

Teilnehmer: Herr Prof. Breitbart, Herr Prof. Christophers, Herr Ebert, 
Herr Prof. Gollnick, Herr Dr. Greinert, Herr Dr. Kreusch, 
Herr Dr. Piazena, Herr Dr. Rosenbach, Herr Dr. Schlaeger, 
Herr Schwennesen, Herr Dr. Stachow,  Herr Dr. Steinmetz, 
Herr Prof. Uter, Frau Dr. Volkmer, Frau Voß, Herr Dr. 
Weichenthal, Herr Dr. Weiß  

 
Gast: Herr Henning, Frau Hinz  
  
Protokoll: Frau Seekamp 
  
Entschuldigt: Herr Dr. Augustin, Herr Dr. Eichhorn, Frau Dr. Fölster-

Holst, Herr Prof. Gefeller, Herr Prof. Gieler, Herr Dr. 
Heidbreder, Herr Prof. Kölmel, Herr Prof. Krieg, Herr Prof. 
Paul, Herr Prof. Pehamberger, Herr Dr. Schmid-Ott, Herr 
Prof. Sebastian  

  
 
 
TOP I Begrüßung 
 

Herr Prof. Christophers begrüßt die Anwesenden. 
 
 
TOP II Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
 
TOP III Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung am 14. Juni 2002 
 

Das Protokoll wird genehmigt. 
 
 
TOP IV  Jahresbericht des Vorstandes  
 

Kommission zur Früherkennung und Prävention von Hautkrebs 
 
Herr Prof. Breitbart berichtet kurz über die Präventionsarbeit der ADP. Ein ausführlicher 
Bericht folgt in der sich anschließenden Sitzung der Kommission zur Früherkennung und 
Prävention von Hautkrebs. Im Bereich der primären Hautkrebsprävention wurde im letzten 
Jahr das "Kind & Sonne Lebensphasenprogramm" mit einer Werbekampagne und 
Kindergartenaktionen durchgeführt. Außerdem engagierte sich die ADP in der 
Solarienintervention. Gemeinsam mit dem Bundesamt für Strahlenschutz (BfS) wurde die 
Zertifizierung von Solarien vorangebracht. Die Verantwortung für die Zertifizierung liegt jetzt 
beim BfS.  
 
Im Bereich der sekundären Prävention wurde die KFU Phase III in Schleswig-Holstein 
gestartet. Das Projekt Hautkrebs-Screening läuft seit Juli 2003 bis einschließlich Juni 2004. 
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Knapp 1700 Ärzte aus Schleswig-Holstein wurden hierfür geschult. Bisher sind bereits ca. 
250.000 Dokumentationsbögen in der Koordinationszentrale eingegangen, wo sie bearbeitet 
und ausgewertet werden. Der Zwischenbericht zum Projekt wurde abgeschlossen, dem Beirat 
präsentiert und dem Unterausschuss Prävention geschickt. Im März erfolgt die Präsentation 
vor dem Bundesausschuss Ärzte und Krankenkassen. Die KFU Phase III endet im Dezember 
2004.  
 

 
Kommission chronisch entzündliche Dermatosen 
 
Herr Prof. Breitbart berichtet über die BAR Rahmenempfehlungen zur ambulanten, 
wohnortnahen Rehabilitation. Nach sorgfältiger Ausarbeitung des Papiers befindet es sich 
immer noch in der Abstimmungsphase der Sozialversicherungsträger. Auf Seiten des AOK 
Bundesverbandes gab es noch einige Unstimmigkeiten bezüglich einer Formulierung im §7 
zum Punkt 'Verantwortlichkeiten'. Die AOK hat sich inzwischen auf eine Formulierung geeinigt. 
Die Wiedervorlage der Rahmenempfehlungen bei den Sozialversicherungsträgern mit 
abschließender Genehmigung muss nun abgewartet werden.  
 
Herr Prof. Breitbart stellt die Schulungs-Materialien Neurodermitis Erwachsene und Psoriasis 
Erwachsene von Hermal vor. Es sollen 6000 Schulungs-CDs produziert werden, die die 
Grundlage für die Schulungen bilden.  
 
 

TOP V Kassenbericht des Vorstandes 
 
 Herr Ebert berichtet. Der Jahresbericht 2002 weist Einnahmen in Höhe von € 621.499,14 und 

Ausgaben in Höhe von  € 568.456,08  auf. 
  
 Herr Dr. Weichenthal stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.  
 
 
Beschluss: Der Kassenbericht wird einstimmig genehmigt und der Vorstand mit 5 Enthaltungen entlastet. 
 
 
TOP VI Änderung der Satzung  
 
 Folgende Satzungsänderungen werden vorgeschlagen: 

 
§ 10 Abs. 1 

bisher: Der Vorstand besteht aus sieben Personen. 
neu: Der Vorstand besteht aus mindestens vier und bis zu sieben Personen. 
 
§ 10 Abs. 3 

bisher: Zwei Vorstandsmitglieder werden von der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft 
entsandt. 
neu: Jeweils bis zu zwei Vorstandsmitglieder werden von der Deutschen Dermatologischen 
Gesellschaft (DDG) und der Arbeitsgemeinschaft für Dermatologische Onkologie (ADO) 
entsandt. 
 
§ 12 Abs. 7 

bisher: Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn fünf Vorstandsmitglieder anwesend sind, ... 
neu: Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn drei Vorstandsmitglieder anwesend sind, ... 

 
 
Beschluss: Die vorgeschlagenen Satzungsänderungen werden einstimmig angenommen. 
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TOP VII Termin der nächsten Mitgliederversammlung 

 
 Die nächste Mitgliederversammlung findet in ca. einem Jahr statt. Eine Einladung hierzu wird 

den Mitgliedern rechtzeitig zugehen. 
 
 
TOP VIII Verschiedenes 
 
 Herr Schwennesen regt eine Beteiligung am Spenden-Marathon des Deutschen 

Neurodermitis-Bund und des Fernsehsenders RTL an. Vorschläge für konkrete Projekte 
können an die Geschäftsstelle des Neurodermitis Bundes geschickt werden. 

 
 

Herr Prof. Christophers bedankt sich bei den Teilnehmern und schließt die Sitzung. 
 
 
 
gez. Prof. E.W. Breitbart 

T. Seekamp 


